
Beschlussvorlage 
- öffentlich - 

VL-99/2022 1. Ergänzung 
Fachbereich Bauen, Planen und 

Umwelt 
Sachbearbeiter Steffen Ernst  

Gemeinde Walluf 
Datum 06.10.2022 

 
Beratungsfolge Termin 
Gemeindevertretung der Gemeinde Walluf 13.10.2022 
 
Parkplatz Johannisfeld 
- Vergabe der Bepflanzung durch den Gemeindevorstand 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
./. 
 
Beschlussvorschlag: 
1. Der Sachbericht der Verwaltung wird zur Kenntnis genommen. 
2. Der Gemeindevorstand wird ermächtigt, nach Vorlage des Vergabevermerks die GALABAU-
Arbeiten ohne Baumbepflanzung im Rahmen der hierfür vorgesehenen Haushaltsmittel vergeben 
zu dürfen. 
 
Sachverhalt: 
Die GALABAU-Arbeiten (Bepflanzung) für das Objekt Parkplatz Johannisfeld sind von der ZVS 
öffentlich ausgeschrieben worden.  

Zum Submissionstermin am 21.09.2022 lag kein Angebot vor. 

Entsprechend Vergaberecht ist hieraus folgend eine beschränkte Ausschreibung von der ZVS in 
die Wege geleitet worden. Vier Bieter sind zur Abgabe eines Angebotes aufgefordert worden. 

Der Submissionstermin ist in der 41. KW 2022; die Bindefrist beträgt 30 Tage. 

Entsprechend Jahresterminkalender könnte die Vergabe der GALABAU-Arbeiten durch die 
Gemeindevertretung erst am 08. Dezember 2022 erfolgen. 

Um die Pflanzarbeiten im November / Dezember 2022 ausführen zu können, wird daher 
vorgeschlagen, den Gemeindevorstand zu ermächtigen, nach Vorlage des Vergabevermerks die v. 
g. Arbeiten im Rahmen der hierfür vorgesehenen Haushaltsmittel vergeben zu dürfen.  

Die angebaute Schleife soll entsprechend dem Bestand begrünt werden; d. h. die Baumscheiben 
werden mit einer Einzelbaumanpflanzung (Fraxinis execlsior – Esche) und Bodendeckern 
(Lavendula Hidcode Blue – Lavendel) bestockt. 

Die Inselköpfe werden ebenfalls mit einer Einzelbaumanpflanzung (Acer platanoides – Ahorn) 
bestockt, jedoch mit einer mehrjährigen Blumenmischung flächig begrünt. 

Im Bereich der bereits vorhandenen Inselköpfe wird die abgängige Bodendecker-Anpflanzung 
weggenommen und ebenfalls durch eine flächige, mehrjährige Blumenmischung ersetzt. 
 
 
Nikolaos Stavridis, Bürgermeister 




